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I.4.

I.3.

I.1.

See the notice on TED website 85095-2022 - Competition
Germany-Göttingen: Refuse disposal and treatment
OJ S 33/2022 16/02/2022
Contract notice
Services

Legal Basis:
Directive 2014/24/EU

Section I: Contracting authority

Name and addresses
Official name: Göttinger Entsorgungsbetriebe
National registration number: DE 115 303 707
Postal address: Rudolf-Wissell-Str. 5
Town: Göttingen
NUTS code: DE91C Göttingen
Postal code: 37079
Country: Germany
Contact person: Zentrale Vergabestelle - Zimmer 102
E-mail: vergabestelle@goettingen.de
Telephone: +49 551400-2310
Fax: +49 551400-3201

:Internet address(es)
Main address: http://www.geb-goettingen.de
Address of the buyer profile: http://www.vergabe.rib.de

Communication
The procurement documents are available for unrestricted and full direct access, free of 
charge, at: https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/3
/tenderId/110367
Additional information can be obtained from the abovementioned address
Tenders or requests to participate must be submitted electronically via: https://www.vergabe.
rib.de

Type of the contracting authority
Regional or local authority

Main activity
Environment

Section II: Object

Scope of the procurement

Title
Übernahme und Verwertung von Altholz A I - III, A IV Mischfraktion und A IV Fenster und 
Türen (01.06.2022-31.05.2023 [31.05.2024])
Reference number: 37_2022

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/85095-2022
mailto:vergabestelle@goettingen.de?subject=TED
http://www.geb-goettingen.de
http://www.vergabe.rib.de
https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/3/tenderId/110367
https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/3/tenderId/110367
https://www.vergabe.rib.de
https://www.vergabe.rib.de
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II.2.3.
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II.2.1.

II.2.

II.1.6.

II.1.5.

II.1.4.

II.1.3.

Main CPV code
90510000 Refuse disposal and treatment

Type of contract
Services

Short description
Übernahme, Transport, und Verwertung von Altholz der Kategorien A I - III, von Mischfraktion 
Kategorie A IV sowie Kategorie A IV Fenster und Türen mit Glaseinsatz im Zeitraum vom 
01.06.2022 - 31.05.2023, längstens bis zum 31.05.2024 (einmalige Verlängerungsoption um 
12 Monate in beiderseitigem Einvernehmen).

Estimated total value

Information about lots
This contract is divided into lots: yes
Tenders may be submitted for all lots
Maximum number of lots that may be awarded to one tenderer: 3

Description

Title
Übernahme und Verwertung von Altholz A I – III
Lot No: 1

Additional CPV code(s)
90513000 Non-hazardous refuse and waste treatment and disposal services, 90514000 

, Refuse recycling services 90511000 Refuse collection services

Place of performance
NUTS code: DE Deutschland
NUTS code: DE91C Göttingen
Main site or place of performance: Bauabfallverwertungsanlage Königsbühl (BVA) Königsbühl 
98 37079 Göttingen

Description of the procurement
Die Göttinger Entsorgungsbetriebe (GEB) erfassen im Rahmen der Sperrmüllabfuhr aus 
privaten Haushaltungen das Holz aus Sperrmüll (AVV 20 03 07) getrennt im Presswagen. 
Weiterhin werden die Altholzfraktionen A I - III auch aus anderen Herkunftsbereichen auf dem 
Recyclinghof und dem Zwischenlager auf der BVA angenommen. Die genannte Fraktion wird 
auch im Rahmen der Großbehältergestellung bei privaten und gewerblichen Kunden erfasst. 
Eine Störstofffreiheit kann nicht gewährleistet werden. Alle Altholzmengen werden im 
Zwischenlager der BVA getrennt gelagert und sind von dort vom Auftragnehmer zu 
übernehmen. Das Holz ist unzerkleinert. Die Kantenlänge ist von der Containergröße 
begrenzt. Lediglich das im Presswagen erfasste Holz aus der Sperrmüllfraktion ist durch das 
Pressen im Sammelfahrzeug leicht verdichtet. Die Jahresgesamtmenge lag im Jahr 2021 bei 
Kategorie A I - III bei rund 4.000 Mg. Bei 250 Werktagen ist somit bei der Fraktion A I - III eine 
Übernahmekapazität von durchschnittlich ca. 16 Mg pro Werktag sicherzustellen.
Das Altholz ist einer allgemein anerkannten stofflichen oder energetischen Verwertung 
zuzuführen. Der Auftragnehmer führt die Behandlung und Verwertung der Altholzfraktion in 
der im Angebot jeweils benannten Behandlungsanlage(n) durch.
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II.2.

II.2.14.

II.2.13.

II.2.11.

II.2.10.

II.2.7.

II.2.6.

II.2.5.

Zu den Leistungen des Auftragnehmers gehört ferner eine lückenlose Dokumentation der vom 
Auftraggeber übernommenen Altholzmengen. Dem Auftraggeber ist monatlich Bericht über die 
verwertete Altholzmenge und den Verbleib bei Endverwertern zu erstatten.
Die mit der Endverwertung in Zusammenhang stehenden Unterlagen sind jeweils für 
mindestens 5 Jahre zu archivieren.
Dem Auftragnehmer werden sämtliche Kosten für die Containergestellung, den Transport und 
die Verwertung der jeweiligen Altholzfraktion vergütet. Für jede Altholzfraktion gemäß den 
Losen 1 - 3 sind durch den Auftragnehmer zwei mindestens 30 m³ große, niederschlagsdichte 
Abrollcontainer zu stellen. Die Container werden im shake-hand-Verfahren vom 
Auftragnehmer abgeholt. Der Eigentumsübergang des Altholzes findet mit der Beladung der 
Container des Auftragnehmers statt.
Die Angebotspreise behalten für die gesamte Vertragslaufzeit ihre Gültigkeit; 
Nachforderungen werden ausdrücklich ausgeschlossen.

Award criteria
Criteria below
Price

Estimated value

Duration of the contract, framework agreement or dynamic purchasing system
Start: 01/06/2022 End: 31/05/2023
This contract is subject to renewal: yes
Description of renewals: 
Die Auftraggeberin behält sich im Einvernehmen mit dem zukünftigen Auftragnehmer bis zum 
01.02.2023 vor, das Vertragsverhältnis auf Grundlage dieses Ausschreibungsverfahrens um 
weitere 12 Monate bis zum 31.05.2024 zu verlängern.

Information about variants
Variants will be accepted: no

Information about options
Options: no

Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no

Additional information
Veränderungen im Altholzaufkommen liegen nicht in der Beeinflussung der Auftraggeberin. 
Der Auftragnehmer kann keinen Anspruch auf das Erreichen einer bestimmten Menge geltend 
machen.
Auch Mehrmengen von bis zu 20 % (vgl. Ziff. II.2.4) Beschreibung der Beschaffung) sind bei 
Beibehaltung der aktuellen Erfassungssysteme vom Auftragnehmer zu übernehmen.

Description

Title
Übernahme und Verwertung von Altholz A IV Mischfraktion
Lot No: 2

Additional CPV code(s)
90513000 Non-hazardous refuse and waste treatment and disposal services, 90514000 

, Refuse recycling services 90511000 Refuse collection services



85095-2022 Page 4/11

II.2.10.

II.2.7.

II.2.6.

II.2.5.

II.2.4.

II.2.3. Place of performance
NUTS code: DE Deutschland
NUTS code: DE91C Göttingen
Main site or place of performance: Bauabfallverwertungsanlage Königsbühl (BVA) Königsbühl 
98 37079 Göttingen

Description of the procurement
Die Göttinger Entsorgungsbetriebe (GEB) erfassen im Rahmen der Sperrmüllabfuhr aus 
privaten Haushaltungen das Holz aus Sperrmüll (AVV 20 03 07) getrennt im Presswagen. 
Weiterhin werden die Altholzfraktionen A IV auch aus anderen Herkunftsbereichen auf dem 
Recyclinghof und dem Zwischenlager auf der BVA angenommen. Die genannte Fraktion wird 
auch im Rahmen der Großbehältergestellung bei privaten und gewerblichen Kunden erfasst. 
Eine Störstofffreiheit kann nicht gewährleistet werden. Alle Altholzmengen werden im 
Zwischenlager der BVA getrennt gelagert und sind von dort vom Auftragnehmer zu 
übernehmen. Das Holz ist unzerkleinert. Die Kantenlänge ist von der Containergröße 
begrenzt. Lediglich das im Presswagen erfasste Holz aus der Sperrmüllfraktion ist durch das 
Pressen im Sammelfahrzeug leicht verdichtet.
Die Jahresgesamtmenge lag im Jahr 2021 bei A IV Mischfraktion im Mittel bei rund 600 Mg. 
Die Fraktion A IV muss abgefahren werden, sobald zwei Container befüllt sind.
Das Altholz ist einer allgemein anerkannten stofflichen oder energetischen Verwertung 
zuzuführen. Der Auftragnehmer führt die Behandlung und Verwertung der Altholzfraktion in 
der im Angebot jeweils benannten Behandlungsanlage(n) durch.
Zu den Leistungen des Auftragnehmers gehört ferner eine lückenlose Dokumentation der vom 
Auftraggeber übernommenen Altholzmengen. Dem Auftraggeber ist monatlich Bericht über die 
verwertete Altholzmenge und den Verbleib bei Endverwertern zu erstatten.
Die mit der Endverwertung in Zusammenhang stehenden Unterlagen sind jeweils für 
mindestens 5 Jahre zu archivieren.
Dem Auftragnehmer werden sämtliche Kosten für die Containergestellung, den Transport und 
die Verwertung der jeweiligen Altholzfraktion vergütet. Für jede Altholzfraktion sind durch den 
Auftragnehmer zwei mindestens 30 m³ große, niederschlagsdichte Abrollcontainer zu stellen. 
Die Container werden im shake-hand-Verfahren vom Auftragnehmer abgeholt. Der 
Eigentumsübergang des Altholzes findet mit der Beladung der Container des Auftragnehmers 
statt.
Die Angebotspreise behalten für die gesamte Vertragslaufzeit ihre Gültigkeit; 
Nachforderungen werden ausdrücklich ausgeschlossen.

Award criteria
Criteria below
Price

Estimated value

Duration of the contract, framework agreement or dynamic purchasing system
Start: 01/06/2022 End: 31/05/2023
This contract is subject to renewal: yes
Description of renewals: 
Die Auftraggeberin behält sich im Einvernehmen mit dem zukünftigen Auftragnehmer bis zum 
01.02.2023 vor, das Vertragsverhältnis auf Grundlage dieses Ausschreibungsverfahrens um 
weitere 12 Monate bis zum 31.05.2024 zu verlängern.
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II.2.4.

II.2.3.

II.2.2.

II.2.1.

II.2.

II.2.14.

II.2.13.

II.2.11.

Information about variants
Variants will be accepted: no

Information about options
Options: no

Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no

Additional information
Veränderungen im Altholzaufkommen liegen nicht in der Beeinflussung der Auftraggeberin. 
Der Auftragnehmer kann keinen Anspruch auf das Erreichen einer bestimmten Menge geltend 
machen. Auch Mehrmengen von bis zu 20 % [vgl. Ziff. II.2.4) Beschreibung der Beschaffung] 
sind bei Beibehaltung der aktuellen Erfassungssysteme vom Auftragnehmer zu übernehmen.

Description

Title
Übernahme und Verwertung Altholz A IV Fenster und Türen mit Glaseinsatz
Lot No: 3

Additional CPV code(s)
90513000 Non-hazardous refuse and waste treatment and disposal services, 90514000 

, Refuse recycling services 90511000 Refuse collection services

Place of performance
NUTS code: DE Deutschland
NUTS code: DE91C Göttingen
Main site or place of performance: Bauabfallverwertungsanlage Königsbühl (BVA) Königsbühl 
98 37079 Göttingen

Description of the procurement
Die Göttinger Entsorgungsbetriebe (GEB) erfassen im Rahmen der Sperrmüllabfuhr aus 
privaten Haushaltungen das Holz aus Sperrmüll (AVV 20 03 07) getrennt im Presswagen. 
Weiterhin werden die Altholzfraktionen A IV Fenster und Türen mit Glaseinsatz auch aus 
anderen Herkunftsbereichen auf dem Recyclinghof und dem Zwischenlager auf der BVA 
angenommen. Die genannte Fraktion wird auch im Rahmen der Großbehältergestellung bei 
privaten und gewerblichen Kunden erfasst. Eine Störstofffreiheit kann nicht gewährleistet 
werden. Alle Altholzmengen werden im Zwischenlager der BVA getrennt gelagert und sind von 
dort vom Auftragnehmer zu übernehmen. Das Holz ist unzerkleinert. Die Kantenlänge ist von 
der Containergröße begrenzt. Lediglich das im Presswagen erfasste Holz aus der 
Sperrmüllfraktion ist durch das Pressen im Sammelfahrzeug leicht verdichtet.
Die Jahresgesamtmenge lag im Jahr 2020 bei A IV Fenster und Türen mit Glaseinsatz im 
Mittel bei rund 150 Mg.
Das Altholz ist einer allgemein anerkannten stofflichen oder energetischen Verwertung 
zuzuführen. Der Auftragnehmer führt die Behandlung und Verwertung der Altholzfraktion in 
der im Angebot jeweils benannten Behandlungsanlage(n) durch.
Zu den Leistungen des Auftragnehmers gehört ferner eine lückenlose Dokumentation der vom 
Auftraggeber übernommenen Altholzmengen. Dem Auftraggeber ist monatlich Bericht über die 
verwertete Altholzmenge und den Verbleib bei Endverwertern zu erstatten.
Die mit der Endverwertung in Zusammenhang stehenden Unterlagen sind jeweils für 
mindestens 5 Jahre zu archivieren.
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III.1.1.

III.1.
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II.2.13.

II.2.11.

II.2.10.

II.2.7.

II.2.6.

II.2.5.

Dem Auftragnehmer werden sämtliche Kosten für die Containergestellung, den Transport und 
die Verwertung der jeweiligen Altholzfraktion vergütet. Für jede Altholzfraktion sind durch den 
Auftragnehmer zwei mindestens 30 m³ große, niederschlagsdichte Abrollcontainer zu stellen. 
Die Container werden im shake-hand-Verfahren vom Auftragnehmer abgeholt. Der 
Eigentumsübergang des Altholzes findet mit der Beladung der Container des Auftragnehmers 
statt.
Die Angebotspreise behalten für die gesamte Vertragslaufzeit ihre Gültigkeit; 
Nachforderungen werden ausdrücklich ausgeschlossen.

Award criteria
Criteria below
Price

Estimated value

Duration of the contract, framework agreement or dynamic purchasing system
Start: 01/06/2022 End: 31/05/2023
This contract is subject to renewal: yes
Description of renewals: 
Die Auftraggeberin behält sich im Einvernehmen mit dem zukünftigen Auftragnehmer bis zum 
01.02.2023 vor, das Vertragsverhältnis auf Grundlage dieses Ausschreibungsverfahrens um 
weitere 12 Monate bis zum 31.05.2024 zu verlängern.

Information about variants
Variants will be accepted: no

Information about options
Options: no

Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no

Additional information
Veränderungen im Altholzaufkommen liegen nicht in der Beeinflussung der Auftraggeberin. 
Der Auftragnehmer kann keinen Anspruch auf das Erreichen einer bestimmten Menge geltend 
machen. Auch Mehrmengen von bis zu 20 % [vgl. Ziff. II.2.4) Beschreibung der Beschaffung] 
sind bei Beibehaltung der aktuellen Erfassungssysteme vom Auftragnehmer zu übernehmen.

Section III: Legal, economic, financial and technical information

Conditions for participation

Suitability to pursue the professional activity, including requirements relating to 
enrolment on professional or trade registers
List and brief description of conditions: 
Mit diesem Angebot sind folgende Nachweise unbedingt einzureichen:
• Handels- bzw. Berufregisterauszug (nicht älter als 12 Monate zum Termin der 
Angebotsöffnung)
• Unbedenklichkeitsbescheinigungen des zuständigen Finanzamtes sowie der 
Sozialversicherungen und der zuständigen Berufsgenossenschaft.
Ausländische Bieter haben gleichwertige Nachweise des Herkunftslandes in deutscher 
Sprache beizubringen.
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III.1.3.

III.1.2.

Der Auftraggeber akzeptiert zum vorläufigen Nachweis der Eignung und zum Nichtvorliegen 
von Ausschlussgründen die Vorlage einer Einheitlichen Europäischen Eigenerklärung (EEE) in 
der Form des Anhangs 2 der Durchführungsverordnung (EU) 2016/7 der Kommission vom 5. 
Januar 2016 zur Einführung des Standardformulars für die Einheitlichen Europäischen 
Eigenerklärung (§§ 48 Abs. 3, 50 VgV). Näheres Sehen Sie unter https://ec.europa.eu/growth

./tools-databases/espd/filter?lang=de
Erforderlich sind diejenigen Angaben, die den vorgenannten Nachweisen inhaltlich 
entsprechen.
Alternativ zu den unter vorgenannten Eigenerklärungen kann auch die Bescheinigung der 
Eintragung in eine PQ-VOL-Datenbank vorgelegt oder die entsprechende Zertifikatsnummer 
angegeben werden.
Die vorgenannten Erklärungen werden zur Feststellung der Unternehmenseignung 
herangezogen. Im Geltungsbereich des GWB versichert der Bieter mit diesen Erklärungen, 
dass fakultative bzw. zwingende Ausschlussgründe im Sinne der §§ 123, 124 GWB nicht 
vorliegen. Sollte einer der dort genannten Erklärungen nicht zutreffen, kann zur Vermeidung 
eines Unternehmensausschlusses der Nachweis einer Selbstreinigung gemäß § 125 GWB 
geführt werden. Als ausreichende Belege werden von der zuständigen Behörde des 
Herkunftslandes oder des Niederlassungsstaates des Unternehmens ausgestellte 
Bescheinigungen anerkannt. Bei Einsatz von anderen Unternehmen sind auf gesondertes 
Verlangen die Unterlagen/die EEE auch für diese abzugeben.
Darüber hinaus wird auf die Regelungen in § 48 Absatz 6 VgV hingewiesen.
Die Vergabestelle ist nach § 19 Absatz 4 Mindestlohngesetz, § 21 Absatz 4 Arbeitnehmer-
Entsendegesetz, § 21 Absatz 1 Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz verpflichtet, bei Aufträgen 
ab einer Höhe von 30.000 Euro ohne Umsatzsteuer für den Bieter, der den Zuschlag erhalten 
soll, vor der Zuschlags-/ Auftragserteilung eine Auskunft aus dem Wettbewerbsregister nach § 
6 Wettbewerbsregistergesetz abzurufen.

Economic and financial standing
List and brief description of selection criteria: 
Mit diesem Angebot sind folgende Nachweise unbedingt einzureichen:
• Erklärung über den Gesamtumsatz und den Umsatz der mit der vorliegenden 
Aufgabenstellung vergleichbaren Leistungen in den letzten drei Geschäftsjahren.
• Nachweis einer Betriebshaftpflichtversicherung für die vom Vertrag umfassten Tätigkeiten, 
einschließlich einer darauf bezogenen Umwelthaftpflichtversicherung
(UHV), mit einer Deckungssumme von mindestens 5 Mio. € .
• Selbsterklärung, dass sich der Anbieter derzeit nicht in einem Insolvenzverfahren befindet.
Ausländische Bieter haben gleichwertige Nachweise des Herkunftslandes in deutscher 
Sprache beizubringen.
Der Auftraggeber akzeptiert zum vorläufigen Nachweis der Eignung und zum Nichtvorliegen 
von Ausschlussgründen die Vorlage einer Einheitlichen Europäischen Eigenerklärung (EEE) in 
der Form des Anhangs 2 der Durchführungsverordnung (EU) 2016/7 der Kommission vom 5. 
Januar 2016 zur Einführung des Standardformulars für die Einheitlichen Europäischen 
Eigenerklärung. Erforderlich sind diejenigen Angaben, die den vorgenannten Nachweisen 
inhaltlich entsprechen. Bei Einsatz von anderen Unternehmen sind auf gesondertes Verlangen 
die Unterlagen/die EEE auch für diese abzugeben. Näheres Sehen Sie unter https://ec.europa.

.eu/growth/tools-databases/espd/filter?lang=de

Technical and professional ability
List and brief description of selection criteria: 

https://ec.europa.eu/growth/tools-databases/espd/filter?lang=de
https://ec.europa.eu/growth/tools-databases/espd/filter?lang=de
https://ec.europa.eu/growth/tools-databases/espd/filter?lang=de
https://ec.europa.eu/growth/tools-databases/espd/filter?lang=de
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IV.1.8.

IV.1.3.

IV.1.1.

IV.1.

III.2.3.

III.2.2.

III.2.

Mit diesem Angebot sind folgende Nachweise (Angaben und Formalitäten, die erforderlich 
sind, um die Einhaltung der Auflagen zu überprüfen) unbedingt einzureichen:
• Nachweis der Zertifizierung gem. DIN ISO EN 9000ff und/oder 
Entsorgungsfachbetriebeverordnung.
• Nachweis für die Zulässigkeit von Abfalltransporten (z. B. Efb-Zertifikat für die Tätigkeit 
„Befördern“, Anzeige gemäß § 53 KrWG oder Transportgenehmigung); dies gilt auch für 
Unterauftragnehmer, welche Transporte übernehmen sollen.
• Eigenerklärung des Auftragnehmers bzw. seines beauftragten Unterauftragnehmers, dass für 
den Auftragsgegenstand Fahrzeuge (LKW-Fahrgestelle) eingesetzt werden, welche 
mindestens über eine Abgasklasse gemäß EURO VI verfügen.
Nachweise für die Verwertung von Altholzfraktionen
• Referenzen über vergleichbare Leistungen in Kommunen, Landkreisen oder Städten in den 
letzten 3 Jahren oder mit vergleichbaren Verwertungsmengen
Ggf. Referenzen über gleichartige Arbeiten für andere ÖRE mit Ansprechpartnern.
• Beschreibung(en) und Nachweis(e) zu dem/den geplanten Verwertungsweg(en) unter 
Benennung der Verwertungs- bzw. Sortieranlagen.
Angabe, für welche Kapazität die Behandlungsanlage genehmigt ist. Angabe der im 
Leistungszeitraum bereits fest kontrahierten Mengen.

Conditions related to the contract

Contract performance conditions
Die Regelungen zur Tariftreue ( Ziff. 1.2 des Dokuments 231 „Vereinbarung Tariftreue 
NTVergG“) werden Vertragsbestandteil und gelten entsprechend für sämtliche Unter- bzw. 
Nachauftragnehmer.
Soweit Unterauftragnehmer und/oder Verleihunternehmen Leistungen innerhalb des Gebietes 
der Bundesrepublik Deutschland erbringen, ist den eingesetzten Unterauftragnehmern
/Verleihunternehmen vor
Zuschlagserteilung die Erklärung nach § 4 Abs. 1 NTVergG abzuverlangen und der AG 
vorzulegen.
Im Fall der Auftragserteilung besteht die Verpflichtung, die in seinem Unternehmen mit der 
Ausführung der ausgeschriebene Dienstleistung beschäftigten Personen ein Entgelt in Höhe 
von
mindestens 9,82 € brutto (ab 1.7.2022: 10,45 € brutto) pro Stunde zu zahlen. Dies gilt auch für 
den Einsatz von Unterauftragnehmern/Verleihunternehmen.
Diese Erklärung bezieht sich ausdrücklich nur auf Leistungen zur Auftragsausführung, welche 
innerhalb des Gebietes der Bundesrepublik Deutschland erbracht werden.

Information about staff responsible for the performance of the contract
Obligation to indicate the names and professional qualifications of the staff assigned to 
performing the contract

Section IV: Procedure

Description

Type of procedure
Open procedure

Information about a framework agreement or a dynamic purchasing system
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VI.3.

VI.1.

IV.2.7.

IV.2.6.

IV.2.4.

IV.2.3.

IV.2.2.

IV.2.

Information about the Government Procurement Agreement (GPA)
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement: yes

Administrative information

Time limit for receipt of tenders or requests to participate
Date: 24/03/2022 10:00Local time: 

Estimated date of dispatch of invitations to tender or to participate to selected 
candidates

Languages in which tenders or requests to participate may be submitted
German

Minimum time frame during which the tenderer must maintain the tender
Tender must be valid until: 23/05/2022

Conditions for opening of tenders
Date: 24/03/2022 10:00Local time: 
Place: 
Stadt Göttingen
Zentrale Vergabestelle -Zimmer 102-
Hiroshimaplatz 1-4
D-37083 Göttingen
Information about authorised persons and opening procedure: Die Angebotseröffnung findet 
unter Ausschluss der Öffentlichkeit statt.

Section VI: Complementary information

Information about recurrence
This is a recurrent procurement: yes
Estimated timing for further notices to be published:
02/2023, spätestens 02/2024

Additional information
Die Vergabeunterlagen werden unter https://www.meinauftrag.rib.de/public

 zum Abruf zur Verfügung /DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/3/tenderId/110367
gestellt.
Bieter müssen sich für den Abruf der Vergabeunterlagen und für die Angebotsabgabe auf der 
eVergabePlattform registriert ( ) und https://www.meinauftrag.rib.de/public/registerCompany
beworben
( ) haben. Für die Abgabe eines Angebotes http://meinauftrag.rib.de/hilfe/bewerben.html
verwenden Sie den Bieterclient ava-sign 2021 der Vergabeplattform (http://meinauftrag.rib.de

)./hilfe/bieterclient_laden.html
Informationen erhalten Sie auch unter . Unterhttp://meinauftrag.rib.de/hilfe/erste_schritte.html

 sind u. a. http://meinauftrag.rib.de/hilfe/angebot-abgeben-abgabeassisten.html
Schulungsvideos für die elektronische
Angebotsabgabe abrufbar. Ein möglichst umgehender Abruf der Vergabeunterlagen nach 
Aufforderung durch die Auftraggeberin wird im Bieterinteresse empfohlen.
1) Die Vergabeunterlagen sind umgehend auf Vollständigkeit der Unterlagen sowie auf 
Unklarheiten zu überprüfen. Enthalten diese nach Auffassung des Unternehmens 
Unklarheiten, so haben sie unverzüglich und vor Abgabe eines Angebots darauf hinzuweisen.

https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/3/tenderId/110367
https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/3/tenderId/110367
https://www.meinauftrag.rib.de/public/registerCompany
http://meinauftrag.rib.de/hilfe/bewerben.html
http://meinauftrag.rib.de/hilfe/bieterclient_laden.html
http://meinauftrag.rib.de/hilfe/bieterclient_laden.html
http://meinauftrag.rib.de/hilfe/erste_schritte.html
http://meinauftrag.rib.de/hilfe/angebot-abgeben-abgabeassisten.html


85095-2022 Page 10/11

VI.4.1.

VI.4.

Unternehmen haben Verstöße gegen Vergabevorschriften zu rügen. Es gelten die 
Bestimmungen in § 160 Abs. 3 GWB. Soweit der Rüge nicht abgeholfen wird, ist das rügende 
Unternehmen insbesondere verpflichtet, innerhalb von 15 Kalendertagen nach Eingang dieser 
Mitteilung einen Nachprüfungsantrag bei der zuständigen Vergabekammer einzureichen.
Der Bewerberkreis ohne Registrierung ist selbst in der Verantwortung, eventuelle Nachträge 
und Mitteilungen zu beziehen; derartige Informationen können nur registrierten oder 
legitimierten Bewerbern automatisch zugesandt werden. Alle nicht registrierte Bewerber 
müssen regelmäßig die auf der Vergabeplattform einsehbaren Vergabeunterlagen einschl. 
Fragen-/Antwortenkatalog und Bieterinformationen auf etwaige Änderungen prüfen (vgl. VK 
Südbayern, Beschluss vom 17.10.2016 – Z3-3-3194-1-36-09/16).
2) Die Vergabeunterlagen dürfen nur zur Erstellung eines Angebots verwendet werden. Bei 
Verzicht auf Angebotsabgabe sind alle Vergabeunterlagen zu vernichten.
3) Aufwendungen des Bieters im Rahmen des Ausschreibungsverfahrens, insbesondere für 
die Angebotserstellung, werden nicht vergütet.
4) Fragen zu den Vergabeunterlagen oder Auskünfte zu diesem Vergabeverfahren im 
Allgemeinen können bis zum 17.3.2021 – 12.00 Uhr per E-Mail ( ) vergabestelle@goettingen.de
oder vorzugsweise über das Vergabeportal ( ) http://meinauftrag.rib.de/hilfe/frage_stellen.html
gestellt werden.
Später eingehende Fragen werden grundsätzlich nicht berücksichtigt. Das Risiko der 
vollständigen und lesbaren Übermittlung des Auskunftsersuchens trägt das anfragende 
Unternehmen.
5) Das Angebot ist in elektronischer Form einzureichen. Eine Angebotsabgabe in Papierform, 
Fax oder E-Mail ist nicht zulässig;
6) Nebenangebote sind nicht zugelassen;
7) Bietergemeinschaften sind als gesamtschuldnerisch haftende Arbeitsgemeinschaften mit 
bevollmächtigten Vertretern zu bilden. Die Abgrenzungen der Aufgabenverteilung innerhalb 
der Bietergemeinschaft sind eindeutig anzugeben.
Unterbeauftragungen (Nachunternehmer) sind zugelassen. Hierbei ist zu beachten, dass auch 
Schwester- und Tochterunternehmen des Bieters als Nachunternehmer gelten. Die 
Regelungen zur Tariftreue sind Vertragsbestandteil und gelten entsprechend für sämtliche 
Unter- bzw. Nachauftragnehmer.
8) Die Vergabekammer hat die Einsicht in die Unterlagen zu versagen, soweit dies aus 
wichtigen Gründen, insbesondere des Geheimschutzes oder zur Wahrung von Betriebs- oder 
Geschäftsgeheimnissen geboten ist (§ 165 Abs. 2 GWB).
Jeder Beteiligte hat bei Angebotsabgabe auf den Geheimschutz hinzuweisen und dies im 
Angebot entsprechend kenntlich zu machen. Erfolgt keine Kenntlichmachung, kann die 
Vergabekammer von der Zustimmung auf Einsicht ausgehen (§ 165 Abs. 3 GWB).

Procedures for review

Review body
Official name: Vergabekammer Niedersachsen beim Niedersächsischen Ministerium für 
Wirtschaft, Arbeit, Verkehr und Digitalisierung
Postal address: Auf der Hude 2
Town: Lüneburg
Postal code: 21339
Country: Germany
E-mail: vergabekammer@mw.niedersachsen.de
Telephone: +49 4131151331
Fax: +49 4131152943

mailto:vergabestelle@goettingen.de?subject=TED
http://meinauftrag.rib.de/hilfe/frage_stellen.html
mailto:vergabekammer@mw.niedersachsen.de?subject=TED
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VI.4.4.

VI.4.3.

Internet address: http://www.mw.niedersachsen.de/startseite/themen/aufsicht_und_recht
/vergabekammer/vergabekammer-niedersachsen-93032.html

Review procedure
Precise information on deadline(s) for review procedures: 
Betreffend die Einlegung von Rechtsbehelfen wird auf § 160 GWB verwiesen. Dieser lautet 
wie folgt:
Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB)
§ 160 Einleitung, Antrag
(1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein.
(2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder 
der Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 durch 
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht.
Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht.
(3) Der Antrag ist unzulässig, soweit
1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor 
Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht 
innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der
Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt,
2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden,
3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber 
dem Auftraggeber gerügt werden,
4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 
Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt.

Service from which information about the review procedure may be obtained
Official name: Vergabekammer Niedersachsen beim Niedersächsischen Ministerium für 
Wirtschaft, Arbeit, Verkehr und Digitalisierung
Postal address: Auf der Hude 2
Town: Lüneburg
Postal code: 21339
Country: Germany
E-mail: vergabekammer@mw.niedersachsen.de
Telephone: +49 4131151331
Fax: +49 4131152943
Internet address: http://www.mw.niedersachsen.de/startseite/themen/aufsicht_und_recht
/vergabekammer/vergabekammer-niedersachsen-93032.html

Date of dispatch of this notice
11/02/2022

http://www.mw.niedersachsen.de/startseite/themen/aufsicht_und_recht/vergabekammer/vergabekammer-niedersachsen-93032.html
http://www.mw.niedersachsen.de/startseite/themen/aufsicht_und_recht/vergabekammer/vergabekammer-niedersachsen-93032.html
mailto:vergabekammer@mw.niedersachsen.de?subject=TED
http://www.mw.niedersachsen.de/startseite/themen/aufsicht_und_recht/vergabekammer/vergabekammer-niedersachsen-93032.html
http://www.mw.niedersachsen.de/startseite/themen/aufsicht_und_recht/vergabekammer/vergabekammer-niedersachsen-93032.html

